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16. Bundesmeisterschaft der  
Sparkasse Schülerinnenliga Fußball 

21. – 24. Juni 2026 
 

16. Bundesmeisterschaft und 2. Bundesmeisterschaft der 
Sparkasse Schülerinnenliga Fußball – 2. Spieltag 
 
Obertraun – 2. Spieltag 23.6.2026: 
BG/BRG Polgarstraße und BG Rein stehen im 
Bundesfinale 

 
Die besten zehn von 268 teilnehmenden Schulen küren von Montag bis Mittwoch bei den 
Bundesmeisterschaften der Mädchenfußballliga im BSFZ Obertraun ihren Titelträger im größten 
bundesweiten Schulfußballturnier Österreichs. Bei strahlendem Sonnenschein kämpften 
die zehn Endturnierteilnehmer um ihre Platzierungen sowie um den Einzug in das 
Bundesfinale. Dies gelang dem BG/BRG Polgarstraße aus Wien und dem BG Rein aus der Steiermark. 

Im ersten Halbfinale traf das Polgargymnasium aus Wien auf das BRG Rohrbach aus Oberösterreich. Die 
Titelverteidigerinnen erwischten einen Traumstart und übernahmen von Beginn an die Kontrolle über 
das Spielgeschehen. Bereits in der Anfangsphase konnten sich die Wienerinnen eine 2:0-Führung 
erarbeiten. Rohrbach zeigte jedoch Moral und verkürzte noch vor der Pause auf 1:2. Trotz des 
Anschlusstreffers blieb das Polgargymnasium die spielbestimmende Mannschaft und stellte noch vor 
dem Seitenwechsel auf 3:1. Auch nach Wiederanpfiff knüpften die Wienerinnen nahtlos an ihre starke 
Leistung an. Mit dem schnellen 4:1 sorgten sie früh für klare Verhältnisse. Rohrbachs Torfrau 
verhinderte mit mehreren starken Paraden einen noch höheren Rückstand, ehe das Polgargymnasium 
seine Überlegenheit schließlich auch im Ergebnis widerspiegelte. Drei weitere Treffer besiegelten den 
deutlichen 7:1 Sieg und die Chance zur Titelverteidigung. 

Deutlich ausgeglichener verlief das zweite Halbfinale zwischen der SMS Wörgl aus Tirol und dem BG 
Rein aus der Steiermark. Beide Teams lieferten sich eine intensive und lange Zeit ausgeglichene Partie, 
in der sich zunächst nur wenige klare Torchancen ergaben. Folgerichtig ging es mit einem torlosen 0:0 
in die Halbzeitpause. 

Nach dem Seitenwechsel konnte das BG Rein leichte Vorteile für sich verbuchen und sich schließlich 
mit dem Treffer zum 1:0 belohnen. Die Tirolerinnen kämpften bis zum Schluss um den Ausgleich, 
fanden jedoch keinen Weg mehr an der steirischen Defensive vorbei. 
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Mit dem knappen, aber verdienten 1:0-Erfolg sichert sich das BG Rein das zweite Finalticket und trifft 
am Mittwoch um 10:45 Uhr auf das Polgargymnasium aus Wien. Bereits um 09:15 Uhr kämpfen das 
BRG Rohrbach und die SMS Wörgl um Platz drei. 

Während die Finalistinnen ermittelt wurden, fanden gleichzeitig auf dem zweiten Spielfeld 
die Platzierungsspiele statt. 
 
Im Spiel um Platz fünf traf das BG/BRG Eisenstadt Kurzwiese aus dem Burgenland auf die MS Euratsfeld 
aus Niederösterreich. In einer ausgeglichenen Begegnung schenkten sich beide Teams nichts und 
lieferten sich bis zum Schlusspfiff einen offenen Schlagabtausch. 
Nach der regulären Spielzeit stand kein Sieger fest, weshalb die Entscheidung im 8-Meter-Schießen 
fallen musste. Dort bewiesen die Burgenländerinnen die stärkeren Nerven und sicherten sich mit 
einem 2:1-Erfolg den fünften Platz. 
 
Im Spiel um Platz sieben standen sich das Georg von Peuerbachgymnasium aus Oberösterreich und die 
MS Bramberg aus Salzburg gegenüber. Die Fans bekamen dabei eine abwechslungsreiche und torreiche 
Partie zu sehen. Bereits in der ersten Halbzeit sorgten beide Teams für viel Offensivdrang und gingen 
mit einem 2:2-Unentschieden in die Pause. Nach dem Seitenwechsel erwischten die Salzburgerinnen 
den besseren Start und konnten sich entscheidend absetzen. Mit einem 4:2-Erfolg sicherte sich die MS 
Bramberg schließlich den siebten Platz bei der Bundesmeisterschaft. 
 
Das Spiel um Platz neun zwischen dem Fritz Strobl Schulzentrum Spittal/Drau aus Kärnten und der SMS 
Nüziders aus Vorarlberg entwickelte sich zu einer ausgeglichenen Begegnung. Nach der regulären 
Spielzeit stand es 2:2, sodass auch hier die Entscheidung im 8-Meter-Schießen fallen musste. Dort 
bewiesen die Kärntnerinnen die besseren Nerven. Während zwei Spielerinnen erfolgreich 
verwandelten, konnte die SMS Nüziders nur einen ihrer Versuche im Tor unterbringen. Damit sicherte 
sich das Fritz Strobl Schulzentrum mit einem 4:3-Erfolg den neunten Platz. 
 
Ergebnisse: 
Halbfinale 1: 
BG/BRG Polgarstraße (W) - BRG Rohrbach (OÖ) – 7:1 
 
Halbfinale 2: 
SMS Wörgl (T) - BG Rein (St) – 0:1 
 
Spiel um Platz 5 
BR/BRG/BORG Eisenstadt Kurzwiese (B) - MS Euratsfeld (NÖ) – 2:1 n.E. 
 
Spiel um Platz 7: 
BRG Linz Peuerbach (OÖ2) - MS Bramberg (S) – 2:4 
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Spiel um Platz 9: 
Fritz Strobl Schulzentrum Spittal/Drau (K) - SMS Nüziders (V) - 4:3 n.E. 
 
Spielplan Mittwoch: 
Spiel um Platz 3: 
Anpfiff: 09:15 
BRG Rohrbach (OÖ1) – SMS Wörgl (T) 
 
Finale: 
Anpfiff: 10:45 
BG/BRG Polgarstraße (W) – BG Rein (St) 
 
Beide Spiele wieder live zu sehen auf www.mädchenfußball.at 
 

 


